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Die sür die Wahl eines Abgeordneten für den Reichs

tag aus Grund der den hiesigen Hausbesitzern zur Auf
nahme der wahlberechtigten Bewohner zugestellten For
mulare anfgesieMön Wählerlisten der Stadt
Halle werden in Gemäßheit des Z 2 des Reglements
vom 28 Mai 1870 zur Ausführung des Wahlgesetzes
für den Reichstag des Norddeutschen Bundes vom 31
Mai 1869 in den Tagen

vom KA bis iuel SI Jannar d Iin unserem Stadtsekretariate zu Jedermanns Einsicht
ausliegen

Unter Hinweis aus 3 des Reglements kann Jeder
der die Listen für unrichtig oder unvollständig hält dies
innerhalb 8 Tagen nach dem Beginn der Auslegung
bei uns schriftlich anzeigen oder am Orte der Auslegung
zu Protokoll erklären und muß die Beweismittel
für seine Behauptungen falls dieselben nicht auf Noto
rietöt beruhen beibringen

Wähkr ist jeder unbescholtene Staatsbürger des
deutschen Reichs weicher das 25 Lebensjahr zurückgelegt
hat in dem Bundesstaate wo er seinen Wohnsitz hat

Für Personen des Soldatenstandes des Heeres und
der Marine ruht die Berechtigung zum Wählen so lange
als dieselben sich bei der Fahne befinden

Von der Berechtigung zum Wählen sind ausgeschlossen

1 Personen welche unter Vormundschaft oder
Cnratel stehen

S Personen über deren Vermögen Konkurs
oder Fallitzustand gerichtlich eröffnet worden
ist und zwar während der Dauer dieses
Konkurs oder MW Verfahrens

S Personell welche eine Armenunterstntznng
ans öffentlichen oder Gemeinde Mitteln be
ziehe oder im letzten der Wahl vorher ge
gangenen Jahre bezogen haben

4 Personen denen in Folge rechtskräftigen
Erkenntnisses der Bollgennft der staatsbür
gerlichen Mechte entzogen ist für die Zeit
der Entziehung sofern sie nicht in diese
Mechte wieder eingesetzt sind

Halle a S den 22 Januar 1887
Der Magistrat

BekmmtMKchmig
Im Auftrage des Königlichen Regierungs Präsidenten

zu Merseburg wird hierdurch auf Grund des Z 19 des
Enteignungsgesetzes vom 11 Juni 1874 zur öffentlichen
Kenntniß gebracht

daß der für die Enteignung der vom Königlichen Eisen
bahn Betriebs Amt Magdeburg zum Umbau des hiesigen
Bahnhofs und dessen Anschlußstrecken erforderlich erach

civq 2s cteten Parzellen No und Kartenblatt 6 der
154 157Gemarkung Halle eingetragen im Grundbuche von

Halle Band 71 Blatt 2612 von 6 Ar 78 Qua
dratmeter den Mann schen Erben gehörig aufgestellte
Plan nebst Beilagen während der nächsten 14 Tage zu
Jedermanns Einsicht in unserem Stadtsekretariate aus
liegt

Alle Betheiligten welche Einwendungen gegen den
Plan zu erheben haben werden aufgefordert solche inner
halb der 14tägigen Auslegungsfrist schriftlich bei uns ein
zureichen oder mündlich auf dem SLadtselretariat zu Pro
tokoll zu bringen

Halle a S den 25 Januar 1887
Der Magistrat

Kekmmtimch g
Die seit Anfang dieses Monats fälligen Zinskupons

und Sparkassenzinsen der von Bauunternehmern c für
Pflaster und Trottoir c Herstellungen von Pächtern
städtischer Grundstücke und von Lieferanten Unternehmern
u f w hinterlegten Kautionen können in unserer Deposi

talkaffe Rathhaus Zimmer Nr 6 gegen Quittungs
leistung und Vorzeigung der Depositalquittung in Empfang
genommen werden

Halle a S den 12 Januar 1887
Der Magistrat

Am 1 Januar dieses Jahres ist einer im hiesigen Ge
fängnisse befindlichen verdächtigen Person ein neues Por
temonnaie mit 50 Mark Inhalt abgenommen worden
welches von einem Diebstahle zu stammen fcheint

Alle Diejenigen welche über den Eigenthümer dieses
Portemonnaies Auskunft zu ertheilen im Stande sind
werden ersucht solches umgehend in dem Bureau der
unterzeichneten Staatsanwaltschaft Zimmer No 3
unter I 3/87 zu thun

Halle a S den 24 Januar 1887
Königliche Staatsanwaltschaft

v Moers

NtchÄ Wcher TW
Halle den 27 Januar 1887

Dem Abgeordnetenhaufe ist wie schon mitgetheilt
eine Denkschrift über die Ausführung des Ansiedlungs
gesetzes sür Wcstprcußeu und Posen zugegangen Danach
hat die Ausiedlungskommission im verflossenen Jahre über
den Erwerb von ca 140 Gütern Beschluß gesaßt Die
bis Ende 1886 sür die Zwecke des Ansiedlungsge
setzes angekauften und übernommenen Besitzungen umfassen
eine Herrschaft von drci selbstständigen Wirthschaftsdepar
tements und in Summa 8 Vorwerke 16 Rittergüter mit
einer größeren Anzahl dazu gehöriger Vorwerke und
früher mit ihnen vereinigter Bauernwirthschaften sowie
endlich 3 selbstständige Wirthschaften mit Gebäuden In
ventar und Ernte Das erworbene Gutsareal beziffert
sich auf 11730 Hektar mit einem Kaufpreis von
6672900 Mark wozu 110,84 Hektar an sonstigem Areal
mit einem Kaufpreise von 88,845 Mark kommen Im
Durchschnitt kostet somit der Hektar Gutsareal 568,87
Mark Obwohl eine Anregung zur Anmeldung für den
Erwerb von Ansiedlungsstellen seitens der Ansiedlungs
kommission bisher nicht erfolgt ist sind aus allen Theilen
von Deutschland ferner aus Rußland in einzelnen Fällen
auch aus Oesterreich und sogar aus Amerika zahlreiche
Gesuche eingegangen Es haben sich gemeldet sür Stellen
bis zu 50 Hektar 421 sür Stellen über 50 Hektar 407
Bewerber wozu noch 49 ausländische Bewerber treten
Von der außerordentlich großen Zahl der Personen welche
an die Ansiedlungskommission mit der Bitte um Verwendung
zumeist als Verwalter angekaufter Güter dann aber auch
unter Offerirung ihrer Dienste für alle möglichen Zwecke
herangetreten sind wurden 341 für etwaige künftige Ver
wendung notirt Aus den allgemeinen Bemerkungen des
Berrichts feien folgende Sätze mitgetheilt Allgemein
scheint die durch die Mittel des Gesetzes gegebene
Möglichkeit den ausgedehnten Latifundienbesitz der beiden
Provinzen durch Zertheilung in Kleinwirthschaften zu ver
ringern und durch Begründung von leistungsfähigen in
sich mafsirten Bauerngemeinden eine Vermehrung der selbst
ständigen landwirthschastlichen Betriebe herbeizuführen als
ein besonders wünschenswetthes Ziel angesehen zu wer
den Neben den socialpolitischen Erwägungen über die
Nützlichkeit derartiger Veränderungen der Besitzverhältrtisse
gründet sich diese Ansicht aus die Erwägung daß durch
die Vermehrung des bäuerlichen Areals und der bäuer
lichen Bevölkerung bei einer nicht unwesentlichen Einschrän
kung der Produktion landwirthschaftlicher Marktgegenstände
die Consumtion erheblich gesteigert und damit günstigere
Preisverhältnisse für jene geschaffen werden würden Die
zahlreichen ohne jede Anregung auch aus kleinbäuerlichen
Kreisen eingehenden Anerbietungen und Wünsche zur Ueber
nahme von Ansiedlerstellen beweisen ferner daß in Deutsch
land eine sehr bedeutende Zahl von Menschen vorhanden
ist die sich im kieinwirthschastlichen Betrieb seßhaft zu
machen wünscht und dafür auch genügendes Capital be
sitzt wenn billige Bedingungen die Erwerbungen erleich
tern Dagegen bieten die vielfach zu Tage tretenden
Wünsche von Leuten höherer Gesellschaftsklassen oder
früherer Besitzer Pächter und Inspektoren aus großwirth
schaftlichem Betriebe kaum Aussicht auf erfolgreiche
Ansiedlnngen in größerer Zahl und werden deshalb mög
lichst zu beschränken sein Nach den Ergebnissen der Ge
schäftsthätigkeit der Commission in dieser ersten Berichts
periode und nach den Erfahrungen welche bisher gemacht
wurden dürste es berechtigt sein zum Schluß die Hoff
nung auszusprecheu daß es der Ausiedlungskommission
gelingen wird wenn auch vielleicht langsamer als vielfach
erwartet so doch stetig und mit Erfolg den Zielen des

Gesetzes vom 26 April 1886 entsprechend zu arbeiten
Jeder Schritt vorwärts auf dieser Bahn wird sich von
dauerndem Nutzen für die nationale Kräftigung sowie für
die sociale und wirthschaftliche Entwicklung beider Pro
vinzen erweisen

Die vom Bundesraths genehmigte kaiserliche Verord
nung betreffend das Verbot der Ausfuhr von Pfer
den wird heute amtlich publicirt Dieselbe bestimmt Wir
Wilhelm von Gottes Gnaden Deutscher Kmser König von
Preußen zc verordnen im Namen des Reichs nach ersolg
ter Zustimmung des Bundesrathes was folgt Z 1 Die
Ausfuhr von Pferden ist über sämmtliche Grenzen gegen
das Ausland bis auf Weiteres verboten Z2 Der Reichs
kanzler ist ermächtigt Ausnahmen von diefem Verbote zu
gestatten und etwa erforderliche Kontrolmaßregeln zutref
fen Z 3 Gegenwärtige Verordnung tritt mit dem Tage
ihrer Verkündigung in Kraft Urkundlich unter Unserer
Höchsteigenhändigen Unterschrift und beigedrucktem Kaiser

lichem Jnsiegel Gegeben Berlin den 25 Januar 1887
L S gez Wilhelm ggez von Bismarck Hierbei

sei bemerkt daß Deutschland jährlich circa 70000 Pferde
einführt während die Ausfuhr nur ca 15000 beträgt

Die Meldung von deutschen Beschwerden über die fran
zösischen Truppenanfammluugen wird von allen Seiten
auss Bestimmtste zurückgewiesen Heute wird der offiziösen
Widerlegung noch eine Ergänzung zu Theil dahinlautend
daß weder eine Anfrage noch etwas einer solchen Aehnliches
ersolgt sei was zu dem Gerüchte hätte Anlaß geben können
In Folge dessen hat sich der Schrecken der Börsenleute
denn auch bereits wieder gelegt Die Beunruhigung wird
aber wiederkehren so lange ein so unruhiger Kopf wie
Boulanger Mitglied der Regierung bleibt Es ist doch
recht bezeichnend für den Terrorismus den die kleine
Minderheit der gewissenlosen Kriegsschürer über die Ge
sammtheit der gebildeten Friedensfreunde übt daß ein Mann
der gewissermaßen die Revanche symbolisch in sich verkör
pert und dadurch die ruhige Entwickelung von Handel und
Wandel beständig gefährdet nicht nur im Amte bleiben
sondern sogar eine Art von Diktatur über die übrigen
Minister ausüben darf Die öffentliche Meinung wenn
sie überhaupt etwas bedeutete müßte angesichts der be
stimmtet und offenen Erklärungen des Fürsten Bismarck
diesen Randalirfuchs längst beseitigt haben Wenn dies
nicht möglich war so beweist doch solches eben daß die
öffentliche Meinung in Frankreich von den Lärmmachern
und Maulhelden künstlich zurechtgestutzt wird Wie man
der Post telegraphirt wollen Ferrh und Freycinet den
Koloß auf thönernen Füßen zu Fall bringen Zu die

sem Ende finden täglich Besprechungen zwischen Ferry
Freycinet und Leon Sah statt um in kürzester Frist das
Kabinet Goblet zu stürzen zum Zweck der Entfernung der
radikalen Elemente namentlich Boulangers als dessen even
tueller Nachfolger General Lewal angegeben wird Zu
gleich heißt es daß Grevh mit dem Plan einverstanden
sei Ob der Plan gelingt bleibt fraglich wenngleich eine
starke feindliche Strömung gegen Boulanger in jenen Krei
sen vorhanden ist

Bald nach der Auflösung des Reichstages
wurde verbreitet daß die Beschlußfassung über diese Maß
regel im Bundesrath nicht glatt verlaufen sei sondern
auch Widerspruch gefunden habe Ktzt wollen mehrere
Zeitungen aus zweifellos sicherer Quelle erfahren haben
daß der Beschluß einstimmig gefaßt worden ist In den
letzten Tagen des aufgelösten Reichstages so schreibt man
der Nat Ztg hatte sich wie nachträglich bekannt wird
der Bundesrath zwei Mal mit dem Gesetzentwurf über die
Friedenspräsenzstärke zu beschäftigen In der Sitzung
vom 13 Januar fand auf Anregung Preußens ein Mei
nungsaustausch darüber statt welche Stellung der Bundes
rath gegenüber abweichenden Beschlüssen des Reichstags
zu der Militärgesetzvorlage einzunehmen haben werde und

am folgenden Tage den 14 Januar beschäftigte sich der
Bandesrath direkt mit der Auflösung des Reichstages
In dieser Beziehung lautet der amtliche Bericht Auf
Antrag Preußens wurde einstimmig beschlossen den Reichs
tag mit Rücksicht auf die von demselben zu dem Gesetz
entwurf betreffend die Friedeuspräsenzstärke des deutschen
Heeres in zweiter Lesung gefaßten Beschlüsse auszulösen
Amtlich ist über die Verhandlungen bezüglich dieses Ge
genstandes nichts mitgetheilt es verlautet aber aus ganz
sicherer Quelle daß ein süddeutscher Minister bei dem

Meinungsaustausch über die Vorlage auf diejenigen
Verhältnisse hingewiesen habe welche die Neuwahlen nach
seiner Ansicht als schwierig erscheinen ließen

Heute hält der Bundesrath wieder eine Plenar
sitzung ab Auf der Tagesordnung befinden sich u A
folgende Gegenstände Entwurf eines Gesetzes für Elsaß



Lothringen über die Vormundschaften das Übereinkommen
mit England über das Sultanat von Zanzibsr und die
Abgrenzung der deutschen und englischen Interessensphären
in Ostafrika eine Nachweisung der den einzelnen Bundes
staaten bis Ende Dezember 1886 überwiesenen Beträge
an Reichs Silber Nickel und Kupfermünzen ein Antrag
betreffend den Anlaufshafen der deutschen Postdampfer
auf der australischen Hauptlinie und ein Antrag des Aus
schusses betreffend eine Eingabe wegen Zulassung von
Ausnahmen von den Vorschriften über die Errichtung von
Anlagen zur Anfertigung von Zündhölzern

Die Münchener N Nachr erfahren aus sicherster
Quelle der Reichskanzler besitze eine sehr entschiedene
Aeußerung des Papstes über die Stellung des Centrums
in den gegenwärtigen Fragen eine Aeußerung welche
entscheidend für die Stellung der Katholiken im Wahl
kampf werden den katholischen Klerus von der Wahl
agitation fernhalten und aus den Reihen der Opposition
drängen werde Das Centrum werde wählen müssen ob
es den Papst oder Windthorst fernerhin folgen wolle
Die päpstliche Kundgebung sei so deutlich daß ihre Nicht
achtung geradezu Unbotmäßigkeit gegen den Papst bedeu

ten würde Der Reichskanzler meinen die N N
werde die Kundgebung im geeigneten Moment veröffent
lichen

Gegenüber der Nachricht daß der Antrag Hammer
stein Kleist Retzow in der gegenwärtigen Landtags
fession nicht eingebracht werden sollte erklärt die Kreuz
zeitung Noch hat man sich wenigstens in den uns nahe
stehenden evangelischen Kreisen nicht so tief vor der katho
lischen Kirche gedemüthigt daß man die Revision der
Maigesetze welche die Regierung selbst in der gegen
wärtigen Zeit für nöthig erklärt für eine größere und
wichtigere Aufgabe hielte als die Befreiung der evan
gelischen Kirche aus den Ketten und Banden in welcher
uach Miquels öffentlicher Erklärung der Staat sie ge
fesselt hält

Wie die Presse meldet hat die ungarische Regierung
dem Vorschlage des österreichischen Ministeriums zuge
stimmt die Verhandlungen wegen der Erneuerung des
Handelsvertrages mit Deutschland vor denjenigen mit
Italien zu beginnen

ie in Lemberg erscheinende Gazeta Narodowa
bringt eine Besprechung der jüngsten Rede des Reichskanz
lers welche insofern von Interesse ist als sie deutlich er
kennen läßt nach welcher Richtung die Aspirationen der
Polen gehen Sie wollen Oesterreich zu emem slavisch
katholischen Staat umformen der dem panslavistischen
Rußland die Spitze bieten soll Zu diesem Zweck ist es
selbstredend erforderlich daß das deutsche und ungarische
Element unterdrückt werde damit Oesterreich feine historische
Aufgabe erfülle müffen die Slaven der allein Ausschlag
gebende Faktor dort werden Diese Ausführungen haben
für uns sagt die Nordd Allg Ztg noch ein besonderes
Interesse als ein Beitrag zur Beurtheilung des soeben

23 Der Väter Schuld
Roman von Wilh Höffer

Er stand plötzlich auf erschien gewaltsam die momentane

Schwäche abzuschütteln Der Beweis fehlt sagte er
nachdrücklich Ja fehlt Komm Elfe wir wollen
sine Spazierfahrt machen

Zu Halms fragte sie
Nein nicht dahin Es ist mir zu viel fremder

Besuch in der Villa Weißt Du ich habe einen Gedanken
Noch besitzen wir kein Erbbegräbnis denn Deine arme
Mutter starb ja wie Du weißt in England aber jetzt
will ich eins kaufen und Ds sollst einen recht schönen
Denkstein aussuchen den theuersten elegantesten
Wir wollen ihn zu ihrem Andenken dort ausstellen lassen

Else sah voll Erstaunen in das aufgeregte Gesicht ihres
Vaters Jetzt Papa nach so vielen Jahren Denkst
Du nicht an das Gerede der Leute

Ein Achselzucken war die Antwort des Präsidenten Ich
hoffe über demselben zu stehen mein gutes Kind

Sie widersprach ihm nicht und so fuhren Beide zum
Kirchhof hinaus mit eigenen Augen den Platz zu er
wähle an dem sich dereinst ihr Leichenstein erheben sollte
Vorher hatte der Präsident noch mit abgewandtem Gesicht
eine seltsame Bitte ausgesprochen Else mein Liebling
nimm mir zu Gefallen ein schwarzes Kleid Du konntest
für Deine Mutter nie Trauer anlegen so laß es heute
geschehen nur diesen einen Tag

Papa sagte sie voll maßlosen Staunens
Schlage mir s nicht ab Kind es ist ja nur eine so

einfache Bitte
Und so willfahrte sie denn derselben Gottlob daß Julie

abwesend war ihre spöttischen Bemerkungen hätten kein
Ende genommen

Diese junge Dame befand sich während Else und der
Präsident zwischen den Gräbern dahingingen im Garten
saal der Villa Halm wo Frau Leonore als Hausmutter
im Sopha saß emsig die ersten Rosastrümpschen ihres
Lieblings strickend indeß Julie diesen jungen Prinzen auf
ihren Armen schaukelte und dabei Zeit genug fand mit
einem stattlichen Herrn von etwa zwei oder dreiundzwanzig
Jahren aufs Beste zu kokettiren

Das war Frank O Donnel den Everett bei seinem
Freunde eingeführt hatte und der nun wenigstens die Hälfte
des Tages in der Villa verbrachte meistens stumm denn die
Beredsamkeit war niemals seine Sache,jaber dafür rücksichtlich
der Blicke und Seufzer wahrhaft verschwenderisch

Mr O Donnel hatte das Unglück über den Zustand
seines Herzens nimmer ganz ins Klare kommen zu können

aufgelösten Reichstags Unter Führung Herrn Windthorsts
ist die Majorität unserer Volksvertretung bekanntlich für
die polnische Propaganda eingetreten Herr Windthorst
und seine Gefolgschaft stellen sie also damit in den Dienst
des Slaventhums zu dem Zweck um das Deutschthum zu
bekämpfen und zu unterdrücken Wie lange wird dieser
Welse die Geduld des deutschen Volkes noch mißbrauchen

Bei der Berathung über das Budget des Aeußeru
in der gestrigen Sitzung des italienischen Senats erwi
derte der Minister Gras Robilant auf eine Anfrage des
Senators Serasini seit der Depesche von welcher er am
letzten Montag in der Deputirtenkammer gesprochen sei
der Regierung eine weitere Depesche aus Massovah nicht
zugegangen Die Lage in Massovah habe nichts Beun
ruhigendes Es seien mehr als genügende Streitkräfte
dort um die Barbarenhorden zurückzuweisen Daß Gene
ral GenS für gewisse Fälle Verstärkungen verlangen werde
sei vorausgesehen worden derselbe dürfte einige für Italien
vortheilhafte Demonstrationen ausführen wollen Die
Verstärkungen seien marschbereit Zur Berichtigung un
begründeter Nachrichten gewisser Zeitungen erklärte der
Kriegsminister General Ricotti daß gegenwärtig nach
Massovah ein Bataillon Infanterie eine Genie Kompagnie
und zwei Gebirgsgeschütze abgehen Der Senat nahm
hierauf eine Tagesordnung an in welcher der Regierung
volles Vertrauen ausgesprochen wird

Wien 26 Januar Nach der Polit Korrefp ist über
die Besetzung des österreichischen Gesandtschaftsposteus in Bu
karest noch keine Entscheidung getroffen

London 26 Januar Einer Meldung der Times zufolge
hat tie Räumung von Port Hamilton am 23 d M statt
gefunden

Mailand 26 Januar Prinz Alexander v n Battenberg
ist nach Genua weitergereist

Bukarest 26 Januar Zwischen dem Minister des Aeußern
Pherekide und dem Deputirten Fleva hat wegen der Vorgänge
in der Sitzung der Deputirtenkammer am 24 d ein Pistolen
duell stattgefunden in welchem Letzterer am Arme leicht ver
wundet wurde

Copcnhagen 26 Januar Das am 23 d M neu zu
wählende Folkething wird durch einen offenen Brief des Königs
auf den 1 Februar e einberufen

Der Kaiser verblieb während der vorgestrigen Abend
stunden in seinem Arbeitszimmer Um 9 Uhr fand bei
den Majestäten eine kleinere Theegesellschast statt Gestern
Vormittag erledigte der Kaiser zunächst Regierungsange
legenheiten nahm den Vortrag des Grafen Perponcher
entgegen und arbeitete Mittags längere Zeit mit dem Geh
Rath v Wilmowski Heute Abend findet bei den
Majestäten Cour und nach derselben im Weißen Saale
Concert statt Gestern Nachmittag unternahm der Kaiser
wieder eine Spazierfahrt

Heute glaubte er vielliecht glühend zu lieben schwor sich
selbst und Anderelch Diese ist s Dann aber sesselten
ihn morgen neue Reize und der kaum besiegte Zweifel er
hob wieder sein gespenstisches Haupt In solchen Zeitkäufen
pflegte er nach beiden Seiten zu hinken schickte Bouquets
Verse und Seufzer gleicherweise der Einen wie der Anderen
bis endlich ein Drittes Bild den Platz in seinem vielfach
von Liebesleid zerrissenen Herzen beanspruchte bei welcher
Gelegenheit regelmäßig Nummer Eins und Zwei in totale
Vergessenheit geriethen

Gegenwärtig fühlte sich seine sanfte Seele von den
dunklen Augen der schönen Kokette förmlich überrumpelt
Sie lächelte um ihn ihre Perlenzähne bewundern zulassen
sie brachte im Spiel mit dem Kleinen ihre schönen weißen
Hände den seinigen so nahe daß er diese Bewegung un
möglich übersehen konnte sondern einen leisen Druck be
gleitet von Seufzen und mädchenhaftem Erröthen mehr als
einmal wagte

Ich bin jetzt meiner Sache sicher dachte er Diese
ist s

Und dann überfiel ihn heimlich das Andenken jener
süßen Stunden die er auf der Fahrt durch den Ocean
an Alison s Seite verlebt hatte So manche Flasche Wein
so manche Orange waren als zarte Liebesboten aus der
ersten Kajüte heruntergewandert in das Zwischendeck so
manche Mondnacht fand ihn in der Nähe der Angebeteten
mit ihr schwärmend seufzend oder gar Poesien zitirend
Sollte er um der dunkeläugigen Julie willen die blonde
Alison aufgeben

Einstweilen vergötterte er Beide das Zünglein der Waage
neigte sich indessen sichtbarlich zu Gunsten der letzten Er
oberung Julie war geradezu bezaubernd man konnte ihr
nicht widerstehen Wie süß klang von ihren Lippen das
gebrochene Englisch sie liebte die plumpe Sprache nicht
sonderlich das Französische war ihr weit geläufiger zu
weilen brachte sie beide Sprachen derartig zusammen daß
es kein Herausfinden mehr gab dann konnte sie lachen
wie ein Kind und setzte durch diese kleine Komödie ihren
schüchternen Verehrer so gewaltig in Flammen daß er
halblaut ein Süßer Engel riskirte Die Weiße wohl
gerundete Hand legte sich dann auf die Gegend des Herzens
das verätherische Blut stieg bis unter die weißlich blonden
Haarwurzeln empor und die wasserblauen Augen sandten
einen schmelzenden Blick es entstand eine so auffallende
Stille daß Leonore den Kopf wandte und leise fragte
Schläft der Kleine

Durchans nicht Liebe weshalb meintest Du es
Nun weil Ihr Beide so plötzlich schweigt

Die arme Nora Es erging ihr wie dem schlafenden

Der Kronprinz nahm gestern Vormittag mehrere
Vorträge und die persönlichen Meldungen einiger Gene
nale und anderer höherer Offiziere entgegen und ertheilte
Audienz Der Reichskanzler Fürst Bismarck wurde
gestern Mittag von dem Kronprinzen zum Vortrage em
pfangen

Prinz Albrecht von Preußen hat als Herren
meister des Johanniter Ordens den General Feldmarschall
und Chef des Geueralstabes Grafen von Moltke mit
Zustimmung der Commendatoren welche am Sonnabend
den 20 ds an dem Ordenscapitel im Palais des Prinzen
theilnahmen zum Ehreu Commendator ernannt Der
Orden hat durch diese neue Ernennung nunmehr 4Ehren
Commendatoren und zwar den Fürsten Bismarck Herrn
von Levctzow Grafen Zieten Schwerin und Grafen Moltke

Der Königliche Hof feiert heute den Geburtstag des
Prinzen Wilhelm Geboren am 27 Januar 1859 tritt
der Prinz am heutigen Tage in fein 29 Lebensjahr

Einem Rufe der japanischen Regierung Folge
leistend sind wie die Voss Ztg mittheilt vor einigen
Tagen die Gerichts Assefforen Ernst Delbrück in Berlin
und Felix Delbrück in Halle nach London abgereist von
wo sie sich direkt nach Japan begeben Ursprünglich
waren die beiden Herren von der japanischen Regierung
angegangen worden in eine Kommission einzutreten wel
cher die Ausarbeitung eines neuen Gesetzbuchs für Japan
obliegt Es ist indeß nachträglich mit den beiden Juristen
das Abkommen getroffen in Tokio als Professoren
der Rechtswissenschaft an der dortigen Juristenschule
thätig zu sein Ernst Delbrück gab hier den Geschichts
Kalender heraus dessen erste Hälfte für das Jahr 1886
demnächst erscheinen wird Die Herstellung der späteren
Jahrgänge ist von Ernst Delbrück auf seinen Bruder Hans
Delbrück Professor der Geschichte an der Friedrich Wil
Helms Universität übergegangen

Bis Ende Dezember 1886 sind den einzelnen
deutschen Bundesstaaten au Reichs Silber Nickel
und Kupfermünzen überwiesen worden Fünsmark
stücke 71653095 Mk Zweimarkstücke 102 515678 Mk
Einmarkstücke 185 818027 Mark Fünszigpsennigstücke
71486525 Mark Zwanzigpfennigstücke 25 569422 Mark
Zehnpfennigstücke 22137 650 Mark Fünfpfennigstücke
11259633 Mark Zweipfennigstücke 4494757 Mark und
Einpfennigstücke 3 645 685 Mark zusammen 488 530 501
Mark Auf Preußen entfallen von dieser Gesammtsumme
279675692 Mark

Gegen das auf sechs Wochen Haft lautende
Urtheil in der gestern stattgehabten Verhandlung wegen
groben Unfugs verübt durch Verbreitung des sensationellen
Villaume Gerüchtes will der verantwortliche Redakteur
der Freisinnigen Zeitung Berufung einlegen

Bei der gestern im 7 Wahlbezirk des Regierungs
bezirkes Wiesbaden vorgenommenen Wahl eines Landtags
abgeordnetcu an Stelle des Abgeordneten Baseler welcher
sein Mandat niedergelegt hat wurde Gustav Münch in
Frankfurt deutschfreisinnig mit 141 Stimmen gewählt

Müller der jählings auffährt wenn das Getriebe stillsteht
Während die beiden jungen Leute lachten und scherzten
hatte sie sich ganz ihren schmerzlichen Grübeleien hingege

ben oder theilweise den Freihcrrn beobachtet wie er mit
Everett im Park umherging und immer aus das Lebhafteste
zu sprechen schien Leonore las aus seinen Gesten was
er sagte Ich gebe den Kampf auf Das Spiel ist
verloren

Everett tröstete dann er sagte Dinge welche Otto mit
einem Kopsschüttelu beantwortete

Das alles sah Leonore und es schnürte ihr die Brust
zusammen Mit dem Amerikaner sprach der Freiherr offener
und vertraulicher als selbst mit ihr

Dann kam wieder eine Biegung des Weges welche die
Beiden dem Fenster näher brachte Otto war erschreckend
bleich jetzt mußte auch ein ganz Unbefangener seinen Seelen
zustand durchschauen

Die junge Frau seuszte heimlich bittere Gedanken durch
slutheteu ihr Inneres Warum schloß er sie so gänzlich
aus von dem was ihn quälte Ob es Dinge betraf
die gerade ihr ein Geheimniß bleiben sollten

Als Everett und der Freiherr dem Salon zuschritten
verschwand sie unter einem vom Zaune gebrochenen Vorwand
Es war ihr unmöglich über gleichgiltige Dinge zusprechen

sie wollte allein sein um zu weinen
Everett konnte sich also nur bei Fräulein vou Bergen

verabschieden er fand sie mit dem Kleinen im Arm aus
und abgehend schüchternen Blickes so zurückhaltend und
wortkarg wie möglich Eine streng behandelte Bonn e hätte
im Salon der Herrschaft nicht bescheidener aus treten
können

Es gelang dem Amerikaner mit ihr unter vier Augen
einige Worte zu wechseln indeß der Freiherr den jungen
Farmer in ein Gespräch über landwirthschastliche Verhält
nisse hineinzog und so die beiden Anderen minutenlang
isolirte

Sie zürnen mir immer noch gnädiges Fräulein
flüsterte Everett

Die junge Dame senkte in Verwirrung den Blick Wie
dürfte ich wohl murmelte sie kaum verständlich und be
schwichtigte dann den Säugling der sonderbarer Weise
gerade in diesem Augenblick unruhig wurde

Everett sah das Erröthen welches sich über Juliens
Antlitz ergoß sie war schön genug um ihn wenigstens
nicht ganz kalt zu lassen Geben Sie das junge Herrchen
der Wärterin gnädiges Fräulein wir machen unterdessen
eine Promenade durch den Park

Fortsetzung folgt



der Gegenkandidat Wilhelm Schaffner nat lib in Diez
erhielt 101 Stimmen

Die wegen vorzeitiger Veröffentlichung der
Anklageschrift in dem Landesverrathsprozeß Saranw
angeklagten Berliner Redakteure und Berichterstatter wurden
freigesprochen da der kurze Bericht im Verhältniß zu
der voluminösen Anklageschrift eine Verletzung des Z 17
des Preßgesetzes nicht involvirt

Der deutsche Generalkonsul Mohr vertheilte gestern
wie W T B aus Southport meldet in Gegenwart
des Mayors ca 700 Pfd Sterl an die Hinterbliebenen
der am 10 Dezember v I ertrunkenen Mannschaften der
Rettungsboote welche der gestrandeten Bark Mexico
Hilfe bringen wollten Nach der Vertheilnng sprach der
Mayor seinen herzlichen Dank aus mit dem Hinzufügen
daß ein derartiges großmüthiges Handeln entschieden dazu
beitragen müsse das gute Einvernehmen zwischen den
Völkern Deutschlands und Englands zu verstärken

Die Kölner Museums Verwaltung hat ein klei
neres Bild von Professor Knaus ein Kindchen darstellend
um 14000 Mark angekauft

Der Stadthaushals Etat für Berlin 1 April
1887 88 schließt in der Einnahme und Ausgabe mit
61737 297 Mk ab Die größte Einnahme weist die
Steuerverwaltung auf mit 30355291 Mk der nur eine
Ausgabe von 200000 Mk entgegensteht Der Etat für
1886 87 schloß mit 57 643178 Mk ab so daß der für
1887 88 um 3094119 Mk erhöht ist

Die Wahl des Kämmerers von Berlin steht
nach Schluß des Meldungstermins unmittelbar bevor
Es wird dazu eine außerordentliche Sitzung anberaumt
werden Herr Dr Alex Meyer kandidirt wie ein Be
richterstatter wissen will nicht

Nach der Wes Ztg werden zur Zeit bei der
Metzer Intendantur und Garnisonverwaltung
bezw bei den einzelnen dortigen Regimentern genaue Auf
stellungen und Berechnungen über die Fortschaffung der
Offiziersfamilien gelegentlich eines Kriegsfalles angestellt
Es werden für diesen Fall drei Züge nach Koblenz Frank
furt und Stuttgart zur Verfügung gestellt werden Die
Legitimationskarten zur Benutzung dieser Züge werden
nach genannter Quelle gleicherweise zur Ausfertigung be
reit gestellt

In Fankfurt a M ist nunmehr das Handels
museum eröffnet worden Dasselbe soll die für unsere
Industrie und unseren Handel verwerthbaren Produkte
namentlich Rohstoffe überseeischer Länder sammeln An
dererseits weist das Museum gewerbliche Erzeugnisse welche
von fremden Industriestaaten nach überseeischen Ländern
geliefert werden unter Verzeichnung der Preise der Zah
lungsart der Eingangsabgaben und der Platzspesen auf
Dem Museum ist die Thätigkeit der auswärtigen deutschen
Konsulate gesichert

Ueber die Migräne bei Kindern Herr
Geheimrath Professor Dr Henoch einer der hervor
ragendsten Kinderärzte Berlins dessen Worte auf dem
Gebiete der Pädiatrie auch in weiteren Kreisen sorgfältige
Beachtung verdienen nahm vor einigen Tagen während
er ein elfjähriges migränekrankes Kind seinen Zuhörern
demonstrirte Veranlassung sich über die Ursachen der
Migräne bei Kindern zu äußern Die Migräne so führte
er aus war in früheren Jahren eine höchst seltene Er
krankung bei Kindern ihre Häufigkeit ist erst in den letzten
Jahrzehnten ganz besonders bei den Kindern der Groß
stadt zu bedeutender Höhe gestiegen Sie geht parallel
mit der geistigen Ueberanstrengung der Kinder die sich
ebenfalls in neuester Zeit wo man die Kinder in der
Schule mit allen möglichen zum großen Theil praktisch
unverwerthbaren Kenntnissen vollpfropft geltend macht
Das Auswendiglernen von prosaischen Stücken von un
Aerstandenen Gedichten die geistige Anstrengung in den
häufig überfüllten Schulräumen die wenigen Mußestunden
zu Hause welche von Schularbeiten Musikstunden u s w
noch arg verkümmert werden der seltene Genuß frischer
Luft alles dies muß als Ursache für das Auftreten
der Migräne bei Kindern angesehen werden Gewöhnlich
bleibt es nicht bei dieser Erkrankung Die Kinder werden
launisch und leicht erregbar schlafen sehr unruhig sprechen
lebhaft im Schlafe schrecken plötzlich aus erheben sich vom
Lager es kommt zu förmlichen Ekstasen und das Bild der
kindlichen Hysterie mit seinem großen Gefolge mannig
facher nervöser Beschwerden ist fertig In der Schule
sind die Anfälle von Migräne am häufigsten Schon
dieser Umstand zeigt wo wir die Hebel zur Besserung
dieser Zustände ansetzen müssen In den Ferien steht man
denn auch die Anfälle ausbleiben um bei Wiederaufnahme
des Unterrichts wiederzukehren Schüler einer großstädti
schen Lehranstalt welche schon frühzeitig von Kopfschmerzen
geplagt wurden verloren sie gänzlich wenn sie in Pensio
nate und Schulen kleinerer Städte gebracht wurden wo
sie sich den größten Theil des Tages im Freien tummeln
konnten

Das bei Swine münde belegene weit und breit be
kannte Vergnügungslokal Wald schloß st in der Nacht
zum Sonntag ein Raub der Flammen geworden

Großes Aussehen in Metz und Umgegend erregt
das Fallissement des Notars Gandar in Remilly Mit
glied des lothringischen Bezirkstages Die in Frage kom
mende Fehlsumme schätzt man auf nahe an vier Millionen
denen etwa die Hälfte als Besitzstand des Notars gegen
überstehen soll Das fast unbegrenzte Vertrauen das der
schon betagte Mann bei der Landbevölkerung genoß machen
es wie man der St P schreibt glaubhast daß es sich
um ungewöhnlich hohe Summen handelt Der Ansturm
der Landleute nach dem Schloß von Remilly das Gandar
bewohnte soll denn auch nach Bekanntwerden des Zusam

menbruches ein großer und in dem Maße bedrohlicher ge
wesen sein daß Gandar sich nach Metz begab und auf
sein eigenes Verlangen in Haft genommen wurde Der
F Z wird über den Fall aus Metz geschrieben Gan

dar verwaltete wie viele lothringische Notare große Sum
men die das Eigenthum dritter Personen waren Die
ihm anvertrauten Gelder hatte er meistentheils in Immo
bilien angelegt plötzlich wurde sein lausender Betriebs
fonds durch die Rückziehnng der Gelder die sein erster
Schreiber bei ihm deponirt hatte und die er zum Ankaufe
einer Notarstube im benachbarten französischen Departe
ment von Meurthe und Moselle nunmehr verwenden wollte
geschmälert Zurückgeforderte Gelder seiner Klienten konnte
Gandar nicht auszahlen er mußte zu ruinösen Anleihen
seine Zuflucht nehmen die Immobilien ließen sich nicht
von einem Tage auf den andern selbst mit schweren Opfern
veräußern es erfolgten gerichtliche Beschlagnahmen und
nun ist der Ruin da welches Ergebniß die Liquidation
die jedenfalls lange andauern wird ergeben kann ist noch
unbekannt Dieser Fall wird das Ansehen des elsaß loth
ringischen Notariatswesens schwer schädigen

Das Attentat im Eisenbahnwaggon Aus
Bologna werden in Ergänzung des gemeldeten Attentats
im Eisenbahnwaggon folgende Einzelheiten mitgetheilt

Im Mitteltheile eines Waggons zweiter Classe des
direkten Zuges Rom Bologna befand sich der Ingenieur
Marocchino mit einem jungen 18jährigen dürftig geklei
deten Burschen der dem Zugspersonale wegen seines
scheuen Benehmens aufgefallen war Marocchino auf
einen Mitpassagier aufmerksam gemacht ließ jedoch da
der ihm völlig fremde Mann sich vollkommen ruhig und un
auffällig benahm jeden Verdacht schwinden und schlief
schließlich ein Plötzlich fühlte er einen furchtbaren Schlag
am Kopfe er versuchte aufzustehen und erblickte seinen
Mitreisenden der mit einem hammerartigen Instrumente
wiederholt auf ihn losschlug Trotzdem der Ueberfall ein
meuchlerischer gewesen war setzte sich der Ingenieur kräf
tig zur Wehre Der Zustand des Waggons liefert den
Beweis von dem furchtbaren Kampfe der Beiden am Bo
den Lachen Blutes die Fenster zerbrochen und die zur
Aufnahme der Gepäckstücke bestimmten Netze herabgerissen
Marocchino verfiel jedoch bald m einen Zustand der Ent
kräftung und sah nur noch wie der Räuber eine ihm ge
hörige Tasche in welcher dieser offenbar Geld vermuthete
zu sich nahm und während der Zng im schnellsten Tempo
weiterfuhr sich durch das Fenster hinausstürzte Es ist
unerklärlich daß Niemand der Mitreisenden von dieser
Scene irgend etwas bemerkte In der Station Chiara
valle endlich fand man das Opfer der Gewaltthat besin
nungslos in einer Blutlache Marocchino hat sieben meist
schwere Hiebwunden am Kopse und der Brust davon ge
tragen doch ist sein Zustand kein absolut lebensgefähr
licher Vom flüchtigen Verbrecher hat man bisher keine
Spur gefunden Zu bemerken ist daß sich in der ge
raubten Tasche nur einige Cigarren und Toilette Gegen
stände befanden

Ein ganz entsetzlicher Unglücksfall durchden
ein blühendes Menschenleben zu Grunde gegangen hat sich

am 19 d M in dem Dorfe Nnnsdorf bei Trebbin zu
getragen Der dortige Gemeindevorsteher Spieth war mit
mehreren anderen Dorfbewohnern zur Jagd gewesen Die
Jagdgesellschaft von der Jagd zurückgekehrt war in den
Fürstenow schen Gasthof eingekehrt und hatte Spieth sein
neues Gewehr Centralseuersystem dort auf das Billard
gelegt ohne dasselbe zu entladen Das neue Gewehr er
regte begreiflicherweise das Interesse der Anwesenden be
sonders des erst vom Seminar entlassenen und in
Nnnsdorf als Lehrer fungirenden 21 Jahre alten Prade
manns welcher am Billard stand während Spieth das
Gewehr erklärte Plötzlich entlud sich das Gewehr und
drangen mehrere Schrotkörner dem Prademann in den Un
terleib die schon am Sonnabend seinen Tod herbeiführten
Der Verstorbene war der einzige Sohn und Ernährer seiner
alten Mutter Der Vorfall erweckt die größte Theil
nahme

Ans dem Geschäftsverkehr
Als ein Zeichsm der Zeit kann man jetzt die Apotheker

W Voß schen Katarrhpillen betrachten denn überall in der
Eisenbahn im Theater c siebt man dieselben anwenden gewiß
der beste Beweis für ihre Wirksamkeit Voß sche Katarrhpillen
sind erhältlich in den bekannten Apotheken Jede ächte Schachtel
trägt den Namenszng Dr insä Wittlinger s

TageMMOer
Siatnrsorschende Gesellschaft MendS 8 Sitzung
Kanfmimmscher Verein Kaufmännisches Rechnen 2 Abtheilung Nachmittag

2 3 Uhr im Vereinslokale gr Berlin 13 1 Tr
Postverein Ab 3 im Reichskanzler
Physikalisch technischer Club Bereinslokal Goldene Kette alter Markt Ab 3
Hall Bieycle Club Sitzung Vereins und Uebungsfahren 84 Uhr Abends

in Prinz Carl
Hallescher Radfahrer Clnl Uebung im Hofjäger
Deutscher Pritmtbcauiteil Vereun Ab 8 im Hoiel Heller gr Steinstraße
Stenograph Verein nach Stolze Ab 8 Sitzung und Uebnngsab im Cafe David
Gesangverein Sängerkreis Ab s 1 Z Uebungsstunde kl Klausstr 3
Gesangverein Frenndschastsbnnd Ab 8 im Reichskanzler
Deutscher Männcr Gesangvcroin 8 11 Uhr im Restaurant zum Eiskeller
Gesangverein Myrthe Ab 3 Uebungsstunde im Paradies
Cither Clnv Alpenrose Ab j9 Uebungsstunde in den Drei Schwänen
Kegel Club Alter Schwede Ab 8z in Bölke s Restaurant
Kegelratten Ab 8 im E Danneberg schen Restaurant

Berliner Börse vom ZC Januar
Die Nachrichten lauteten heute von allen Seiten günstig und

friedlich und eröffnete daher die heutige Börse auf allen Ge
bieten mit einer entschiedenen Hausse In der zweiten Börsen
hälfte gab zwar die Hallung etwas nach blieb aber im Gan
zen trotz einzelner Kursrückgänge fest und über dem gestrigen
Niveau

Produktenbörse Weizen auf mattere ausländische Berichte überwiegend
angeboten und matter loko ISO 174 M April Mai 164,25 164 M
Roggen loko ohne besondere geschäftliche Beachtung Lieferung bei behaup
tet Notirungen in sehr ruhigem Handel loko 127 bis 133 M, April Mai
132,25 M Hafer loko nur bessere Qualitäten reger beachtet Termine

still Mb billiger, loko 109 bis 146 Ak April Mai 111,75 bis 111,50 M
Gerste ganz unbeachtet, loko 112 bis 190 M Rüböl behauptete
unbedeutenden Umsätzen ungefähr letzte Preise loko ohne Faß M
April Mai 45,S0 M Petroleum blieb geschäftslos loko M
laufender Monat M Spiritus loko uud Termine etwas fester
tendenzirt aber in geringem Verkehr loko ohne Faß 37,30 M laufender
Monat 3 ,30 bis 37,50 M Mehl in ruhigem Handeh Weizenmehl 00
23,50 bis 22,00 M 0 21,75 bis 19,75 M Roggenmehl 0 19 bis 17,75
M 0 und 1 17,75 bis 16,75 M

Preise verstehen sich soweit nicht anderes angegeben als bezahlt

Presch u Teutsche Fonds
Dividende 1886

Reichs Anleihe

do doKonsol Anl
do do

Staats Anl 1868
do 50 52 53 62

Staats Schuldsch
Sächsische Ps Br
Pommer sche R, Br
Posen sche do
Preußische do
Sächsische do
Schles doBad Eisenb, Anl
Bairische Anleihe

Hamb Staats Rente
Sachs, Altb Lb, O
Sächs Staats Anl

do Staats Rente
do Ldw Pfdbr
do do doPr Pr, Anl v 55

Braun 20 Thl L
Cöln Mind Präm
Dessaner do
Meining 7 U Lose

4

3V
4

3V
4

4

V
4

4

4

4

4

4

4

4

5V
4

4

3

4

4V
3V
fr

3V
3V
sr

105,60 b
100,00 b
105,40 bG
100,00 b
102,75 b
101,30 bG
100,10 b
00,00

10i,00 b
104,00 b
104,00 b
104,00 b
104,00 b
104,90 G
104,70 G
99,40 B
104,40 B
104,75 G
90,80 b

103,30 b
104,00 G
147,00 G
95,00 bB

129,00 b
130,00 G
24,25 B

Eisenbahn Stamm Aktien

2VAachen Mastricht
Altenburg Zeitz
Berlin Dresden
Mz, LndwigSH
Marienbad Mlawka
Niederwaldbahn
Nordh, Erfurt
Ostpreuß, Südbahn
Saalbahn
Weimar Geraer

do 2i eonv
do ungar fr

Werra Bahn
Buschtiehrad B
Dux Bodenbach
Gal sCarl, L, B,1Gotthardbahn

Kursk Kiew
Russ Stb
do Südw

Südöst Lomb,
Warschau Wien

0

3V
V

SV
0

5

0

4V
2V

0

2V
4V

V
5

3V
10 io

52
5

1

13 z

51,90 b
00,00
19,90 b
93,60 b
41,00 B
71,10 b
34,40 G
67,50 b
6,90 b

24 50 G
00,00
00,00
79,50 bG
82,90 b

137,10 G
S0,00 b
00,00
00,00
00,00
00,00

158 50 b
283,75 bB

Eisenbahn Prioritiit Stannn Aktie
Berlin Dresden
Marienbad Mlaw
Nordh, Erfurt
Oberlausitzer

Ostpr Südbahn
Saalbahn
Weimar Gera

0

5

4V
3V
5

3

2V

51,75 G
104,00 G
105,25 b
93,50 G

104,60 b
91,50 bG
84,00 bG

Inländische Kisenbahii Prioritäten und
Odligationcn

Berlin Dresden
Breslan Warschau
Dtsch, Nordd Lloyd
Halberst, Blankenb
Nordhausen Erfurt
Ostpreuß Südbahn
Saalbahn gar eonv

do

Weimar Gera
Werrabahn I Lrn

do

4V
5

4

4

4V
4V
4

3V
4

4

4

103,30 b
101,50 G
101,00 bG
100,75 bG
00,00
00,00
97,00 B
00,00

101,00 G
00,00
00,00

Ausländische Fonds
Dividende 1886

Aegypt garant
Italien Rente
Oesterr Goldrente

do Papierrcnte
do Silberrente

Rumän große
Rnss Goldrente

do do 84do do 1erdo Orient Anl
do Prämien 64
do do 66
do C Bodencr
do Curl Pfandbr

Serbische Rente
Ung Gold Ä 1000
do do Ä 500
do do k 100do Jnvest, G A
do PapierreMe

4 72,80 S
5 97,50 b
4 87,90 b
4V 63,80 bG
4V 65,80 b

00,00
108,ö0 W
89,80 b
90,30 b
57,40 b

140,75 b
133,50 ö
85,90 bB
58,00 b
79,25 b
80,30 bB
81,00 b
81,00 b
99,80 G
72,75 b

Industrie Aktien
Heinrichshall
Dessauer Gasges
Berlin AnHalter M
Freund conv
Grusonwerk
Hall Maschinen
Löwe ck Co
Zeitzer Masch
Frisier Nähmasch
Cröllwitzer Pap
Eilend Cattnn
Langensalz Tuchs
Glauzig Zuckers
Körbisdorf
Kette Elbeschiff
Nordd Lloyd neue
Bazar
Berl Aquarium

do Brotfabrik
Deutsche Edifon Gef
Greppiner Werke
Nordh Tapetenf
Thüringer Salin
Westphäl St, Pr

12
4V
6

10

10
16

4

IS
0

5

2

2V
5

8 /2
3

12
5

4

4V
3

5

Bank Aktien

Berliner Kassenv
do HandelSg
do Maklerver

Brannschw Bank
Darmstädter Bank
Dessaner Credit
Deutsche Bank
Disconto Comm
Dresdener Bank
Geraer Credit
Geraer Bank
Leipz Credidtanstalt
Leipz Diskontog
Magd Bankv
Meining Hyp 40
Mitteld Creditbank
Nationalb f,Dtschld
Nordd Bank
Oesterr Credit Anst
Petersb Diskontob

do Internat
Preuß Bodenkredit

Pr Ctr Bb 40
Reichsbank
Sächsische Bank
Weimarische Bank

15 Z2

sv
6V
7

9

11
7V
SV
0

9

sv
s

4V
S

4

20

13

sv
8V
624

SV
0

119,00 G
185,00 V
101,00 bG
110,00 G
146,SV bG
200,00 G
233 00 b
224,50 bG
4S,S0 bG

190,00 B
6S,00 G
8S 00 G
7S 30 bG
99 2S G
88 50 bG

120,80 bG
169,00 b
66,00 G

200,00 B
100,00 bG
81,00 G

106,00 B
00,00
91,10 b

120,00 B
153,25 bG
119,75 bG
103,75 B
136,00 b
139 75 B
158,00 b
197,60 b
128,75 bG
oc 00
83,80 bB

169 50 b
99,00 bG

103,90 b
95,70 bB
93,00 bG
88,60 bG

141,50 B
466,00 b
180,SV b
109,75 bG
102,S0 bG
131,S0 bG
137 75 b
115,10 G

00 00

Ansl WsenS Priorit OAigationen

do
do
do

do

Aachen Mastricht
Dux Bodenbach

do 2 Ldo 3 LKaschau Oderberger

do Goldpr
Kronpr, Rndolfsb
Oestr, Fr Staatsb

do von 1874
von 1885

Ergänz Netz

1 u 2 L
Goldpr

Pilsen Priesen
Südösterr Lomb,

do neue
do Obligat
do Gold

Ungar Nordostbahn
Brest Grajewo ind,g
Gr Russ Eisenb g
Koslow Woron gar
Kursk Charkow gar

do in Lstrl
Kursk Kiew gar

do kleine
Mosco Kursk gar
Mosco Rjäsan gar
Rjäsan Koslow gar
Rjaschk Morczanskg
Südwestbahn gar
Transkaukasische

do kleine
Warschau Teresp g
Wladikawkas

101,75 B
86,30 G
84,80 bB

106,00 G
79 10 b

100,60 G
73,00 bG

400,00 bG
386,00 G
381,25 bG
381,30 G
107,00 bG
99,30 b
73,25 b

316,00 b
316,40 b
102,40 bB
97,30 G
78,00 G
91,S0 G
7S,S0 G
98,00 bG
99,00 bB
97,00 G

100,SV bG
100 50 bG
83,90 b
94,75 b
93,25 bG
97,10 b
82,50 b
65,30 b
66,10 G
97,90 B
80,90 b

Amsterdam 100 fl 8 T 168,20 b
London 1 Lstrl 8 T 20, 7Sb
Paris 100 Fr 8 T 30, v b
Wien 100 fl 8 T 160,20 b
Petersburg 100 SR 3 W 187,70 b

Bergwerks und Hiitten Aktie
AnHalter Kohlen
Dortm Union

do St, P Lt L
Duxer Kohlen

do do conv
Köln Müsen
Kön n Laurah
Lauchhammer
Sächs Gußstahl
S Th Braunk V

do St, Pr 5
Stolb Zinkhütte

do St, Pr 5
Westeregeln

11 4180,60 bG

6ö s0 bG
3 ,00 G
81,50 G
18 10 bG

V 85,25 bG
55,30 G

7 115,00 G
15 00,00
15 00,00
1 35,40 b
6 104,50 b

148,50 bG
Deutsche Hypotheken Pfandbriefe

Anh, D Pfandbr
do doGoth,Pr, Pfandbr,I

Meining Hypothbr
do Präm Pfdbr

Nordd Grdcr Pfbr
Pr Bodencr rzb
Pr Cent, Bod rzb
Südd Bodencred

S

4

3V
4

4

5

5

S

4

101,25 G
102,90 G
105,50 b
101,50 G
121,50 G
00,00

111,90 B
112,50 b
100,50 G

Leipz Börse
Sächs Rente
Altenburg Zeitz
Anßig Teplitz
Bnschtiehrad I Em
Altenburg Zeitz
Buschtehrader
Allg D Credit
Leipziger Bank
Sächs Bank
Dörstewitz Rattm
S Thür Braunk

do St, Pr S o
V S Th P St Pr
Zeitzer Par u S A
Zuckerraff Halle
Hall Straßenbahn
Cröllwitzer Papiers

V 26 Jan
3 90,75 G
4V 102,30 B
4V 102,25 G
5 83,75 G

187,M B
122,00 b

9 168,00 bG
135 25 G

5V 115 00 B
90 00 B

15 161,00 G
15 160,00 B

90,00 B
90,00 B

16 96,50 bG
129,00 Gsv

15 193,00 B

Meteorolog Bericht des HalleMen Tageblattes

Dat St
Barom
red 0

Will

Thern
Ni

Olsl s

wmeter
ich

liksrmi

Feuch
tigkeit d
Lust

Wind Web

26 /1 j

27 /1

2 Uhr
3 Uhr
7 Uhr

766,0
766,0
767,0

l 5 0
l 2,5

s 4,0
l 2 0
l i s

60
85
82

8M

8

wolkig
klar

l bewölkt
Uebersicht der Witterung

Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbr annten
Städten folgende Petersburg fehlt Memel Berlin 2
Hamburg 0 Cbemnitz 5 MünÄen ö Varis 3
U Freitag 6Uhr Ueb ganz Chor Volkssch
IH Glnck s Orpheus Mendelssohn s Loreley

Finale c Concert 25 Februar



Ansang I Uhr

Staat K Vdeaisr
Direktion WsZisL ZvZL K z 8 K

OMMGZZ
SvWN

Freitag den S8 Januar 1887
1O8 Vorstellung 81 Abonnements Vorstellung Farbe
Mit theilweise neuer Ausstattung an Dekorationen und Costümen

ver Vrowpstsr von LAKKinzM
Oper mit Ballet in 3 Akten und einem Vorspiel

Nach Victor von Scheffel s gleichnamiger Dichtung von Rudolf Bunge
Musik von Victor E Neßler

Die neuen Dekorationen des ersten Aktes sind von Herrn Schwedler gemalt

G
Erste neue Sendung von

Z TrWU MMGM VGWDRVZR V
ist eingetroffen

Die Muster sind hochelegant und stellen sich die Preise bei äußerst geringem W

Nutzen staunlich billig TKäufern von halben u ganzen Stücken Gardinen bewillige noch einen M
Rabatt von 1O Proeent M

West und Älter undKM viel Anter Preis MM Gr Stemstmße 73 ITGGGOOOGOOOOOOOOGVGGOOGOGGGSG

M

Werner Kirchhofer swcl

r Emil Hettstedt
Konradin Landsknecht

trompeter und Werber Georg Schaffnit
Der Haushofmeister der

Kurfürstin v d Pfalz Jgn Zimmermann

Personen des Vorspiels
Der Rektor raaAvillc us der

Heidelberger Universität Albert Patry
Landsknechte und Werber Studenten Po

delle Kellerknechte
Ort der Handlung Der Schloßhof zu Hei
delberg Zeit Während der letzten Jahre

des 30jährigen Krieges

Der Freiherr v Schönau Adolf Uttner
Maria dessen Tochter Auguste Werner
Der Graf von Wildenstein Ernst Wehrle
Dessen geschiedene Gemah

lin des Freiherrn
Schwägerin Carrie Goldsticker

Vier Herolde Ein Diener des Freiherrn

Personen der Oper
Damian des Grafen S ohn

aus zweiter Ehe Walter Müller
Werner Kirchhofer Emil Hettstedt
Konradin Georg Schaffnit
Ein Narr Carl Friedau

Ein Bote des Grafen Ein Kellerknecht
Bürgermädchen und Burschen Hauenstciner Bauern Volk Schuljugend Bürger

meister und Rathsherren von Säkkingen Landsknechte
Ort der Handlung In und um Säkkingen Zeit Nach dem 30jährigen Kriege

Im 2 Akte Wanerntanz arrangirt von der Balletmeisterin Josefine Strengs
mann ausgeführt von E Strengsmann Hoffmann Grosse Hrn Richte

und Herren und Damen vom Chor

Im 2 Akte Gwtzes Maifest und UMet
arrangirt von der Balletmeisterin Josefine Strengsmann

Personen des Ballets
Der König Mai Auguste Grosse
Prinzessin Maiblume JosefineStrcngsmann

Prinz Waldmeister

Schmetterlinge

Probe Ofen brennend im Laden

neuester Cc nftruktion
empfiehlt

55

55

vwlswm Halle a S
Große Kliwsstriche Z4

Probe Ofen brennend iM Laden

55

V G UA srz
Snchljandiung gr Klmzsstwße 35

Ausverkauf
weg Aufiösnnk des GeschSstes

Emil Richter
sFrl E Strengsmann
Wrl Hoffnmnn

Ä G chN Kchmeer uud Zapfeltstraszenecke
Auch ist zu verkaufen

1 Tanz der Schmetterlinge ausgeführt von E Strengsmann Hoffmann
und 8 Damen vom Chor

2 Tanz der Kobolde ausgeführt von den Eleven der Balletschule
3 Variationen getanzt von Frl Jos Strengsmann und Hrn Emil Richter
4 Vi NWÄ I iiiul ausgeführt vom gesammten Ballet Personal

Im 2 Akt
Personen des Fest Zuges beim Maifest

Der König Mai Prinzessin Maiblume Prinz Waldmeister Festordner Der Vater
Rhein Der Main Moselblümchen Ritter Stein Ritter Rüdesheim Edelfräulein
Liebfrauenmilch Ritter Forster Traminer Ritter Johanmsberger Hochheimer Dom

dechant Ritter Asmannshäuser Ritter Scharlachberger Chateau Naumburg
Weinfälscher Pagen des Vater Rhein Gnomen Herolde Waldteufel Käfer

Nach jedem Akte eine größere Pause

Opern Preise Proseen Loge 1 Rang 4 Mk Orchester Loge 4 Mk 1 Rang Loge
3 Mk 1 Rang Balkon 3 Mk Orchesterfauteuils 3 Mk Parquet 2,50 Mk Proscemums Loge
2 Rang 2,SO Mk 2 Rang Vorderreihen 2 Mk Parterre nnmmerirt 1,50 Mk 2 Rang
Hinter Reihen 75 Pfg 3 Rang nummerirt 1 Mk Gallerte 50 Pfg
Textbücher s 50 Pfg fowie Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel s 10 Pfg

sind an der Kasse und bei den Billeteuren zu haben
Die Tageskasse ist von 10 1 Uhr Vormittags und von 3 4 Uhr Nachmittags im

Vestibül des Theatergebäudes geöffnet
Garderobe Abonnements Bücher zum Preise von 4 gültig sür 38 Vorstellungen und

die vollständigen Pläne des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter
Sitze sind an der Theaterkasse Ä 30 Pfg sowie

Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel 10 Pfg an der Kasse und bei den
Billeteuren zu haben

Den geehrten Hausfrauen sehr empfohlen

BwM Kkßee
von Wz ks liviZH in NZagdebnrg

lttomultuster KMee KrM u beste MschMlZ
zmn Bsvucn Saffee

Den alten CichoNienfnbriZaten unbedingt vorzuziehen
im Verbrauch noch billiger ist Brandt Kaffee unentbehrlich für jeden Haushalt

Zu haben in vielen Materialwaaren Geschäften
Niederlagen gesucht Erfolg verbürgt

Vertreter für Halle a S Herr Oita Siliert

SStkM SM ÄNZM
mit prachtvollem Wintergarten Sehenswürdigkeit von Halle

NW Mach dem Theater Wi VKK
Telephonanschluß 14

Kaffenöffnnng Vs Uhr Anfang Mr Ende nach 1 Uhr
Sonnabend den ZT Januar

1 S Vorstellung Außer Abonnement
M ülivli Titelrolle Heinrich Jantsch

Anfang Uhr

Sonntag den SV Januar 1887 VarsteliAHAv
Nachmittags SV Uhr Fremden Vorstellung Wi

Abends 7 Uhr
UV Vorstellung Außer Abonnement

Im 2 Akt Concerteinlage von ersten Kräften der Oper

Krank Edmund Doß Cuno v Lühmann Georg Unger

Da die Rachfrage ach Abonnement Billets für die noch stattfinden
den Vorstellungen eine sehr große ist glauben wir einem allgemeinen
Verlangen entsprechen zu können wenn wir für den Rest dieser Saison
jedoch ohne Präjudiz für die ferneren Theaterjahre ein neues Abonne
ment von der 1VG Vorstellung an bis zum Schluß der Saison 188V in
beschränkter Zahl und in der beschränkten Zeit znr Anmeldung von jetzt
bis 1 Februar eröffnen

Meldungen erbitte wir an der Theaterkasse MSv Airskti

Nach dem von uns mit den städtischen Behörden vereinbarten Pachtvertrag
ist die Veröffentlichung des Theaterzettels mit Angabe der Rollenbesetzung aus
schließlich dem Halle schen Tageblatte vorbehalten Alle anderweiten Publikationen
werden von uns bezüglich ihrer Richtigkeit und Vollständigkeit uicht vertreten

Die Direktion des Stadt Theaters

großes BockbirrststFreitag den 28 ds
Abends

verbunden mit

M W Z GNW ZGMÄ
wozu ergebenst einladet Otto Waschinsky

DeffenMche MWerversmnmlung
Sonntag den 30 d M Nachm 3 2 Uhr im großen

Saale des Restaurant Prinz Carl
Rechenschaftsbericht nnseres bisherigen Reichstags Abgeordneten

und die Neuwahl zum Reichstage
Der Vorstand des Vereins der Liberalen in Halle und

dem Saalkreise

k U ckvereiil i r kütM NMiiieiMii mä
AetMrbeiw Gmd vMker

Mitglieder Vers ammlung
Martinsgasse iv

Sonntag den SS Januar Nach
tu Vereiuslokale

Isl

ss GWMKNÄGr K,N ZSÄrK
Sonnabend den ZG Januar Abends 8 Uhr

General Versammlung

bM rebMonellW ud JAlsratWtheil verAlworllich Julws MuuSelr In Halls
Exjzsbttwu des Halle Iche Ta latteiZ Broß Mtchstra Iv gsiiffnrt

Plötz M B Äb l rei Ai tsHKKNiS ZeksZ
ho 7 Whr Mors nZ b Z Rh NbMSS

Hierzu Ä Beilage
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